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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Halsbrücke

Freiberger Weg -

Tuttendorf * 464/1; 470; 498

Hüttengraben; Weiter Graben (auch); Kgl. Halsbrückner Hütte; Halsbrückner
Revier; Freiberger Nordrevier

Bauwerksname

Kunstgraben einschließlich Abschlag; in der ersten Hälfte des 17. Jh. wichtigster Kunstgraben für die 
Aufschlagwasserversorgung des Halsbrücker Bergbaus, später ausschließlich der Halsbrückner Hütte 
dienend und für einen kontinuierlichen Hüttenbetrieb unabdingbar, heute teils noch wasserführender, 
stellenweise verrohrter und verlandeter Kunstgraben vom Untergraben der Niederen Ratsmühle (siehe Obj. 
08985259) bis kurz vor Ortslage Halsbrücke, weiterer Verlauf zum Hüttengelände überformt, in Ortslage 
Teilstücke des in den Churprinzer Bergwerkskanal mündenden unteren Hüttengrabens erhalten (siehe Obj. 
08985213), zusammen mit dem oberhalb am Hang verlaufenden Roten Graben (siehe Obj. 08985266) 
wichtiger Bestandteil des bergbauwasserwirtschaftlichen Systems im Tal der Freiberger Mulde, 
landschaftsbildprägendes Zeugnis von großer bergbaugeschichtlicher und hüttengeschichtlicher Bedeutung
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